
Der Antragsteller bekommt aufgrund von Einkommen durch Arbeitsaufnahme die Miete für die
Unterkunft nicht mehr vom Jobcenter übernommen.
Der Antragsteller hat dadurch Rückstände in Höhe von 1.286,70 €.
Hinzu kommt die laufende monatliche Miete in Höhe von 773,40 €.

Der Antragsteller bittet um Ratenzahlung mit einem monatlichen Betrag von 100,00 €.
Somit wären monatlich 873,40 € an die Gemeindekasse zu überweisen (773,40 € + 100,00 €).

Die Gemeindekasse, sowie der Antragsteller gehen davon aus das die monatliche Rate bezahlt wird.
Aus diesem Grund sehen wir keinen Grund den Antrag auf Ratenzahlung abzulehnen.

Dem Antrag auf Ratenzahlung in Höhe von monatlich 100,00 € mit einer Ratenzahlungsdauer von
13 Monaten wird zugestimmt.
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